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Beilage zu Nr . 138 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , L. Juni L8SN

k .259 . Leidenden und Kranken ,die sich portofrei an mich wende « , wird
unentgeltlich und franco die so eben im 13 « »
Abdruck erschienene Schrift ( des Hof¬rath » r . W . Hummel ) durch mich
zugesandt :

Untrügltche Hülfe für Alle , welche mit
Unterleibs - u . Magenleiden , Hant -
krankheiten , Verschleimung , Bleich¬
sucht , Asthma , Drüsen - und Scro -
phelnleideu , Rheumatismus , Gicht ,
Epilepsie , Bandwurm , oder anderen
Krankheiten behaftet sind , aus die
untrüglichen und bewährten Heil¬
kräfte der Natur gegründet . Nebst
Attesten .

Hofrath vr . Ed . Brinckmeier
in Braunschwelg .

8 .261 . Ketsch .
Bekanntmachung

Bei der hiesigen israelitischen Ge¬
meinde ist die Stelle eines Neligions -
lehrers , verbunden mit dem Vorsänger¬
dienst , mit einem fixen Gehalt von
100 fl . , nebst Schulgeld , freier Kost
und Logis , zu besetzen. Hierauf Re -
flektirende belieben sich bei dem Unter¬
zeichneten zu melden .

Ketsch , den 30 . Mai 1859 .
Raph . Marx .

8 .98 . Mannheim .

Der Mannheimer Juni -Markt
für Pferde und Rindvieh

wird Dienstag den 7 . Juni
abgebalten und beginnt

Montag den « . Juni , Mittags l2 Uhr .
Mannheim , den 25 . Mai 1859 .

Großh . bad . Bürgermeisteramt .
D t f f e n L.

Chuno .
8 .202 . Nippenburg .

Montag den 6 . Juni , Vor¬
mittags 11 Uhr , verkauft die Unter¬

zeichnete Verwaltung auf dem Hofe
Mauer

10 Stück fette Ochsen ,
6 Stück fette Kühe

tmSufstretch .
Nippenburg , den 30 . Mai 1859 .
Freiherrlich von Larnbüler '

sche Gutsverwaltung .
Ramm .

8 .266 . GoudelShcim .

Fruchtverkauf.
, Mittwoch den 15 . Juni d . I .,

Vormittags 10 Uhr , versteigern wir
auf diesseitigem Geschäftszimmer :

Dinkel . . . . 300 Malter , und
Haber . . . . 500 ,»

Gondelsheim ( württemdergische Eisenbahnstation ) ,den 31 . Mai 1859 .
Gräflich Langenstein '

scheS Rentamt .
Becker .

8 .205 . Ettlingen .

Spezereiwaaren - Versteigerung
un - Hausverpachtung .

Die Erben des verstorbenen Kaufmanns LeopoldR e i m e t e r von hier lassen bis
Montag u . Dienstag den 6. u . 7 . Juni d. I . ,

Morgens 8 Uhr und Mittags 2 Uhr anfangend ,die noch vorhandenen Spezereiwaaren , im Anschlag
von ungefähr 3000 fl ., in schicklichen Parthie « einer
öffentlichen Steigerung aussetzen .

Darunter befindet sich eine größere Parthie Cigar¬ren und Kaffee .
Die zur Führung des Geschäftes nothigen Gegen¬stände , als : Waagen , Oelkänder und dergleichen ,werden am Dienstag der Versteigerung ausgei

'
etzt.

Nach beendigter Steigerung , Abends 5 Uhr , wird
das HauS auf dem Marktplatze hier , in welchem seit9 Jahren die Spezereihandlung betrieben wurde , auf6 Jahre verpachtet .

Die Steigerungen finden im Hause selbst statt .
Ettlingen , den 30 . Mai 1859 .

Die Erben.
8 . 15s . Neustadt .

Hofguts -Verpach -
tung .

DaS in der Gemarkung Thicngc « , großh . Bezirks¬amts Waldshut , gelegene , vollständig arrondirte
herrschaftliche Äameralgut Hasenhof ,

bestehend in den erforderlichen Wohn - undOekonomie -
gcbauden ,

4 M . 17» Gemüse - und Baumgärten ,1 , 371 » Reben .
270 „ l67 » Aecker,

2 . 367 ° Wiesen und
13 „ 5 » W eide,

292 M . 147 » zusammen ,
verpachten wir im öffentlichen Aufstreich « auf 12 — 15
Jahre am

Freitag den 24 . Juni d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,auf dem Hofgute selbst .

Die Bedingungen könne « auf der RentamiSkanzleiringeseben werden .
Neustadt , den 27 . Mai 1859 .

Fürstlich fürstenbergischeS Rentamt.

U .888 . Ettenheim .

Liegenschafts -Ver¬
steigerung .

In Folge richterlicher Verfügung werven dem GeorgMater von Dörlinbach die nachdeschriebrnen Liegen -
schasteu am

Samstag den 1 l . Juni 1859 ,
Morgens 9 Uhr ,

aus dem Ratbbause i» Döriiubach mit dem Bemerken
öffentlich rersteigcrt , daß der Zuschlag erfolgt , wennder Anschlag orer darüber geboten wird , fremdeSteigerer sich mit legalen Vermögenszeugnissen aus -
zuwelsen haben , und die übrigen Bedingungen an dem
Versteigerungstage bekannt gemacht werden .Die Liegenschaften bestehen in :

1. -
Einem einstöckigen Wohnhaus mit Scheuer und

Stallung uiiler Einem Dach , Schweinstall , Wasch¬haus , Speicher und Keller , in dem Prinzbach , Gemar¬kung Dörlinbach .
2.

10 Ruthen Garten .

32 Sester Wiesen .

47 Sester Acker.

3.

96 Sester Rcutfeld und
6 .

167 Sester Wald , welche zusammen auf 11,175 fl.angeschlagen find , ein geschloffenes Hofgut bilden undneben Roman Billharz und Bernhard OhnemuSliegen .
Ettenheim , den 7 . Mai 1859 .

Der Bollflreckungsbeamte :
Ziegler .
ti .908 . Achern

Bierbrauerei -Ver¬
steigerung .

In der Vcrlaffcuschastssache der verstorbenen Bier¬brauer Joseph Huber '
schen Ehefrau , The¬resia , ged . Kuenzer , von Achern , wird das

nachstehende Liegenschafisvermögen , als :
1) Ein gewölbter Bierkcller in der Merkelgrube mit

etwa Einem Morgen Anlage » mit Bäumen und
Gesträuchen — darauf ein SchankhauS mit klei¬
nem Keller — und Ackerfeld, einseitS Weg , an¬
derseits Ludwig Denkinger 'S Wittwe , oben Weg ,unten Anssößer , Anschlag . . . . 4500 fl.2 ) Ein gewölbter Bierkeller m> Häußlers - ,
selv mit etwa einem Viertel Ackerfeld
als Vorplatz , neben Weg und Rosina
Richle , Anschlag . . 2500 fl.

am

zusammen für 7000 fl .Sieben Tausend Gulden ,
Dienstag deu 14 . Juni 1859 ,

Nachmittags 2 Uhr ,auf dem Rathszimmer dahier , der Erbtheilung wegen ,zu Eigenthum versteigert ; was hierdurch bekannt ge-
macht wird , mit dem Bemerken , baß die StcigerungS -
bedingungen an der Steigcrungstagfahrt eröffnetwerden .

Achern , den 19. Mat 1859 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Lang .
8 . 95 . Stadtgemeinde Durlach .GraS -Berkauf

von Gemeinde - und Almend - Wiesen
pro 1859 -

Dienstag den 7 . Juni : die Wiesen auf der Plattunv hinter Aue , Maftweide , Gänsweide , Hummcl -
wiesen , Apothekerstück , Äeiherplatz , Hinterwiesenlinks und rechis der Karlsruher Straße , das neueoder Kleestück und die Plotterwiesen ; 160 Morgen .Mittwoch den 8 . Juni : die kurzen Stücke auf die
Pfinz , die Nachtwewwtesen an der Pfinz , das Tränk -
dühl , die Hegwiesen , dir Thorwariswiesen , die kur¬
zen Stücke über dem Graben und mittleren Hub ;182 Morgen .

Donnerstag den S. Juni : dir neuen Wiesen ; 120
Morgen .

Freitag den 10 . Juni : die Zimmcrplatzwiesen , die
Wiesen von der Nachtweide am Entenkop zwischenden Gräben , die Wiesen auf der Tagweide , die
Zaingelwiese » am Elfmorgenbruch unv die Kuh¬weidwiesen ; 1 >0 Morgen .

Samstag den kl . Juni , Nachmittags : die Brüch -
leinswiesen ; 17 Morgen .

Dienstag den 14 . Juni : die Wiesen im Füllbruchauf die Pfinz , das untere miniere Glück , das Ein -
holdwälvltin uud das obere mittlere Stück ; N2
Morgen .

Mittwoch den 13 . Juni : das große Hasenbruch ,die Füüwiesen , der Rockeubühlweg , die Nockenbühl -
wiese und das Götzenstück ; 84 Morgen .

Donnerstag den IV . Juni : die Wiesen hinter dem
Etfmorgenvruch , das Dornwäldtein uud die Spcck -wieseo ; 126 Morgen .
LEL " Sollte Regenwetter eintretrn , so lei¬det — wenn dasselbe nicht anhaltend stark ist —

die Versteigerung keine Unterbrechung .Anfang Morgens 7 Uhr und Nachmittags1 Uhr .
Durlach , am 20 . Mai 1859 .

Der Gemeinderath .
Wahrer .

Siegrist .8 . 207 . Nr . 387 . Müllheim . ( Holzver -
steigerung . ) Aus den diesseitigen Domänenwal -
dungen werden öffentlich versteigert ,

im Distr . Kühberg Vll . 1 ,Samstag den l l . Juni l . I . , Morgens 9 Uhr :107 Eichen , Nutz - und Bauholzstämme ;3 >/r Klftr . eichenes Rebstcckeuholz ,3 ' /i „ „ Scheitholz ,13 ' / . ,, Klotzholz ,
>7 -/4 - Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist auf der Hiebsstelle .
Müllheim , den 29 . Mai 1859 .

Großh . bad . Bezirksforstci .
Will .

8 . 185 . Emmcndingcn . ( Holzverkefgr -ru ng .) Aus denDoinäncnwaldungen des diesseitigen
Verwaltungsbezirks werden gegen Baarzahlung vorder Abfuhr öffentlich versteigert ,

Mittwoch , den 8 . Juni 1859 ,
Distrikt Mörteibuck :

73 Stämme tannenes Bau - uud Nutzholz ,12 Klafter dto . Scheit - und Prügelholz ,1400 Stück dlo . Wellen .
Distrikt Hornwalv und Petcrswald :4 Stämme tannenes Bauholz , 28 Klafter verschie¬denes Scheit - und Prügelholz und 700 Stück dergl .Wellen .

Donnerstag den 9. Juni 1859 ,Distrikt Weiherhalde , Koblwald , Ankenbuck , Lader ,Amsenbuck, Husarenbühl , Hesselbach , Gaiswalv , Son -
ncnziel , Steckwald , Molchenwalv re . rc. :3 Stämme Eichen ,30 „ tannenes Bau - und Nutzholz ,118 Klafter verschiedenes Windfallholz rc. ,4300 Stück dergleichen Wellen .

Zusammenkunft :
am ersten Tag zu Vorver - Sexau im Gasthaus zumWaldhorn ,
am zweiten Tag im Gasthaus zum Engel dahier ,jeweils Morgens 9 Uhr .

Emmendingen , den 30 . Mai 1959 .
Großh . bad . Bezirksforstci .

Fischer .8 . 335 . Karlsruhe .

Versteigerung alter Leinwand .
Freitag den 10 . Juni d. I . , Vormittags 10Uhr , wird in dem Magazin der hiesigen Kascrnverwal -

tung eine größere Parthie alter Leinwand gegen haare
Bezahlung öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 3 . Juni 1859 .
Großh . bad . Kasernverwaltung .

S e u b e r t .8 . 61 . Karlsruhe .
Brennholz Lieferung .

Für die Flnanzkanzlei und das Katasterbureau istdie Lieferung von 130 Klaftern Buchenscheitholz im
Soumissionswegezu vergeben .

Das Holz muß 4 Schuh lang , in normalmäßigenScheitern und vollkommen trocken , frei in das Maß
gesetzt, geliefert werden , und kann die Beifuhr alsbaldnach erfolgter Begebung beginnen .

Liebhaber hiezu wollen ihre Angebote bis Dien¬
stag den 7 . Juni d. I . , Vormittags 9 Uhr . wosolche geöffnet werde » , versiegelt , mit der Aufschrift
»Brennholzlieferung " bei der UnterzeichnetenStelle einreichen .

Karlsruhe , den 24 . Mai 1959 .
Finanzministerial - Registratur .

P ö h l e r .8 . 187 . Nr . I7SO . Stühlingen . ( Aufsor -deru ng .) Martin Gebhard von Lembach hat vonseinem Vater Jos . Antoo Gebhard von dort ein da»selbst gelegenes Haus , neben Dlafi Gang und dem
Gemeindehaus , durch Erbgang erworben , auf welchemlaut Pfandbuch Bd . li . Fol . 35 , Rr . 2l , eine Unter¬
pfandsforderung des HofmusikuS Jvh . Bapt . Weisßvon Donaueschmgen im Betrag von 100 fl. lastet .Rach der Behauptung des jetzigen Eigenthümers istdiese Forderung längst bezahlt und verjährt , und eswird auf dessen Antrag der Gläubiger oder seine
Rechtsnachfolger , die nach vorliegender Bescheinigunggänzlich unbekannt find , aufgesordert , binnenvier Wochen ihre aus obigem Pfandeintrag ab¬
geleiteten Ansprüche geltend zu machen , widrigenfallsder Pfandftrich verfügt würde .

Stühlingen , den 26 . Mai l859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Merz .8 .239 . Nr . 1639 . Kork . ( Aufforderung . )Agent Lefebvre zu Stadt Kehl hat am 27 . Januar1857 eine Kiste , gezeichnet ö . I , 100 Pfund im Ge¬wicht , gebrauch « Leinwand enthaltend , in der Nieder¬
lage des großh . Hauptzollamies Kehl für ausländische ,unverzollte Maaren niedergelegt . Der hierüber aus¬gestellte Niederlagsscheiii ist abhanden gekommen . AufAntrag des Hinterlegers und nach Ansicht des tz. 33des Niederlagregulativs vom Jahr 1841 wird der un¬bekannte Besitzer dieses Scheins aufgesordert , etwaigeRechte , die er aus denselben glaubt herleiten zu kön¬nen , bei dem Unterzeichneten Gerichte binnen 28
Tagen geltend zu machen , widrigenfalls der Nie -
dcrlagschein für kraftlos erklärt würde .Kork, den 24 . Mai 1959 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Hepdweiller .8 .230 . Nr . 3440 . Engen . ( Oeffentliche

Vorladung . ) Auf Grund der Angabe des SchmiedsSebastian Troll in Jmmendingen , dem Jvh . Nepo¬muk De sel , Landwinh von dort , zu einem Wagenfür 70 fl. 38 kr. Material und Arbeit geliefert zuhaben , bittet Elfterer um Derurtheilung des I . R .Desel zur Bezahlung jener 70 fl. 38 kr. , wie zurTragung der Kosten . — Es wird Tagfahrt aufMittwoch den 13 . Juli , 8 Uhr Vormittags ,anberaumt , in welcher bei Vermeidung . daß sonst das
Thatiachliche der Klage für zugestandc », jede Schutz¬rede aber für versäumt erklärt würde , der Beklagtesich auf die Klage zu erklären und hierzu , wie zur wei¬teren mündlichen Verhandlung bei Vermeidung des
gesetzlichen Nachtheils auch der Kläger . Beide zumBeweise vorbereitet , zu erscheinen , auch etwaige Be -
weisurkunven mitzubringen habe » ; was dem nach vor¬
gelegter bürgcrmeisteramtlichcr Beurkundung Anfangsd. M . noch Amerika entwichenen Beklagten aodurch mitder Auflage eröffnet wird , spätestens in der Tagfahrteinen hier wohnenden Gewalthaber zum Empfangaller an die Partei selbst nothigen Zustellungen inöffentlicher Urkunde zu ernennen , widrigens alle weite¬ren Verfügungen over Erkenntnisse mit der gleichenWirkung , wie wenn sie dem Beklagten selbst eröffnetoder eingehändigt wären , nur an der Gerichtstafcl
angeschlagen würden . — Engen , den 25 . Mai 1859 .Großd . bad . Amtsgericht . Heil .8 .242 . Tübingen . ( Vorladung . ) Nachdemauf die Klage der Judithe Rösch , ged . Gmünder ,von Reutlingen , gegen ihren Ehemann , Joseph Rösch ,Bierbrauer von da , welcher im Frühjahr l851 sichnach Nordamerika begeben hat , und über dessen Auf¬enthalt seit mehr als sieben Jahren Nichts bekannt ge-

Berlaffung erkannt und zur Verhandlung desselbenTagfahrt auf
Mittwochden3i . August d. I .anberaumt worden ist, wobei dreißig Tage für die erste ,dreißig Tage für die zweite , und dreißig Tage für diedritte Frist berechnet werden , so wirs nicht nur JosephNo sch , sonder » cs werden auch dessen Verwandte undFreunde , welche ihn vor Gericht zu vertreten gesonnensein sollten , aufgefordert , an gedachtem Tage , Vor¬mittags 9 Uhr , auf rer Kanzlei der UnterzeichnetenStelle zu erscheinen und vor derselben rechtlicher Ord¬nung gemäß zu handeln , worauf , der Beklagte magerscheinen oder nicht , weiter ergehen wird , was Rech¬ten » ist.

So beschlossen in dem ehegerichiltchen Senat dcSK. württembergischen Gerichisdvfs für den Schwarz »tvaldkreis , Tübingen , den 25 . Mai 1859 .
Breitschwert .' 8 . 239 . Tübingen . ( Ediktalladung .) Nach¬dem auf die Klage der Elisabethe Repphun , geb .Roller , von Simmozbeim , O .A . Calw , gegen ihrenEhemann Johann FricdrichRepphun von da , welcheram 2l . März 1852 nach Amerika entwichen ist , ohnedaß über dessen Aufenthalt inzwischen Etwas in Er¬fahrung gebracht werden konnte , der Ehescheidungs -Prozeß wegen böslicher Verlaffung erkannt und zurVerhandlung desselben Tagfahrt auf

Mittwoch den 31 . August d. I .anberaumt worden ist , wobei dreißig Tage für dieerste, dreißig Tage für die zweite und dreißig Tage fürdie dritte Frist berechnet werden , so wird nicht nurJoh . Friedrich Repphun , sondern es werden auchdessen Verwandte und Freunde , welche ihn vor Ge¬richt zu vertreten gesonnen sein sollten , aufgefordert ,an gedachtem Tage , Vormittags 9 Uhr , auf der Kanz¬lei der Unterzeichnete » Stelle zu erscheinen und vorderselben rechtlicher Ordnung gemäß zu handeln , wor¬auf , der Beklagte mag erscheinen , oder nicht , weiterergehen wird , was Rechtens ist .To beschlossen in dem ehegerichtlichen Senat desk. würitemb . Gerichtshofs für den SchwarzwaldkreiS ,Tübingen , den 25 . Mai 1859 .
Breitschwert .

8 . 295 . Nr . 2554 . Schönau . ( Schulden »
liquidatkon .) Gegen Johann Baptist Schlagetervon Mambach haben wir Gant erkannt und Tagfahrtzum Schuldciirichtigstellungs - und Vorzugsverfahreuauf

Freitag den 1 . Juli d. I . , früh8Uhr ,anberaumt .
Alle Jene , welche aus was immer für einem GrundeAnsprüche an die Gantmaffe machen wollen , werdenhiemit aufgesordert , solche in der angeseßten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigenVorzug s - oder UnterpsandsreMou bezeichnen , die derAnmslvendi "

geltend niäNri will , mit gleichzeitigerVorlegung der Bcweisurkunden oder Antretung desBeweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Massepflegcrernannt und Borg - und Nachlaßvergleich versuchtund werden in Be,,ug auf Borgvergleich und Ernen¬nung des MaffepffegerS und Gläubrgerausschusses dieNichterscheincnden als der Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden .
Schönau , den 30 . Mai 1859 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Stein .

R.883 . Rr . 4005 . Lahr . ( Schuldenliqui¬dation . ) Gegen das FabrikhauS LindenlaubCaroli und deren Theilhaber Robert und Herr -mannLindenlaubvon Lahr ist Gant erkannt , undTagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahrenauf
Donnerstag den 16 . Juni 1859 ,Vormittags 8 Uhr ,auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die¬jenigen , welche aus was immer für einem GrundeAnsprüche an die Masse zu machen gedenken , solche beiVermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich odermündlich anzumclden , und zugleich die etwaigen Vor¬zugs - oderUnicrpfandsrechte , welche siegeltend machenwollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeiti¬ger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretungdes Beweises mit andern Beweismitteln .Zugleich werden in derTagsahrt ein Massepflegerund ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -

Vergleiche und Ernennung des MaffepffegerS undGlaubigerausschuffes die Nichterschcinendcn als derMehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .De » auswärtigen Gläubigern wird zugleich auf -gegeben , spätestens bis zur T - gfahrt einen dahier woh¬nenden Zustellungsgewalthaber für den Empfang allernach dem Gesetze der Parthie selbst zu bedändigendenVerfügungen in öffentlicher Urkunde zu bestellen , wi¬drigenfalls alle weitern Verfügungen und Erkenntnissemit der gleichen Wirkung , wie wenn sie den Gläubi¬gern in Person eröffnet wären , lediglich nur an dieGerichtstafcl angeschlagen würden .Lahr , den 10 , Mai 1859 .
Großh . dad . Amtsgericht .

Beck .
8 .271 . Nr . 7305 . Pforzheim . ( Schulden -liquidation . ) Ueber den Nachlaß dcsffPolizei -diencrs Michel Lanoche von Bauschlott haben wirGant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs - undVorzugsverfahren auf

Freitag den 17 . Juni l . I . ,Vormittags 8 Uhr ,angeordnei .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einemGrunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,werden daher aufgefordrrt , solche in der arrgesetztenTagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von derGant ^ persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,schriftlich oder mündlich anzumelden , die etwaigenVorzugs , oder Unterpfandsrechte , die der Anmeldendegeltend machen will , zu bezeichnen , und zugleich dieBeweisurkllildeu vorzulegcu , oder deu Beweis mitandern Beweismitteln anzutreten .In der Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger uud eia



Gläubigcrausschuß ernannt , und ein Borg - und Nach -
laßvcrgleich versucht werden .

In Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des
MaffepflegerS wird der Nichterscheinendr als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Pforzheim , den >1 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gärtner .
8 . 169 . Nr . 7355 . Pforzheim . ( Schulden¬

liquidation .) Ueber den Nachlaß des verstorbenen
Friedrich Sunt von Bauschlott haben wir Gant er¬
kannt und Tagsahrt zum Richtigstellungs - und Vor -
zugSverfahren auf

Mittwoch den 15 . Junil . J . , Borm . 8Uhr ,
angeordnet .

Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem
Grund Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfandsrechtc . die der Anmeldende
geltend machen will , zu bezeichnen , und zugleich die
Beweisurkunden vorzulegen , oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In der Tagfahrt soll auch ein Massepflcger und rin
Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden .

In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung des
MaffepflegerS wird der Richterscheinende als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Pforzheim , den 11 Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gärtner .
8 .16 . Nr . 8552 . Heidelberg . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Heinrich Franz KarlMüllcr ,
Inhaber der Holz - und Soblenhandlung Müller <L
Comp , dahier , haben wir Gant erkannt , den Tag des
Ausbruchs des ZahlungsunvermögcnS auf den 1 . Fe¬
bruar d. I . festgcstellt und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 16 . Juni d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an

die Gantmaffe machen wollen , werden aufgefordert ,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und eS sollen die Nichterscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Wegen eines Nachlaßvergleichs wird auf die Be¬
stimmungen der H . R . S . 218 ff. hingcwiesen .

Endlich wird den ausländischen Gläubigern aufge¬
geben , spätestens in dieser LiquidationStagfahrt einen
im Orte des Gerichts wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen , welche nach den Ge¬
setzen der Partei selbst oder in deren wirklichem Wohn¬
sitze geschehen , in öffentlicher Urkunde , wenn die Er¬
nennung von der Partei nicht persönlich vor Gericht
geschieht , um so gewisser anher namhaft zu machen ,
als sonst alle weiteren Verfügungen oder Erkenntmffe
mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie dem Gläubiger
eröffnet oder behändigt wären , nur an der GerichtS -
tafel angeschlagen würden .

Dies wird zugleich dem flüchtigen Gemeinschuldner
nach § . 258 , Ziff . 3 . Pr . Orbg . auf diesem Wege er¬
öffnet .

Heidelberg , den 23 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Sah .
rät . Rothschild .

K .933 . Nr . 8225 . Heidelberg . ( Schulden -
liquidation . ) GegenFlaschncrmeister Ludwig Roth
dahier haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch den 22 . Junt d. I . , Morgens 8 Uhr ,
anberaumt .

Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche
an die Gantmaffe machen wollen , werden aufgefordert ,
solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden vorzu¬
legen oder den Beweis mit andern Beweismitteln an -
zutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und es sollen die Nichterscheinenven in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen deitretend angesehen werden .

Zugleich wird denjenigen Gläubigern , welche ihren
Wohnsitz im Ausland haben , aufgegeben , mit An¬
bringung ihrer Anmeldung einen im Orte des Ge -
richts wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller
Einhändigungen , welche nach den Gesetzen rer Partei
selbst oder in deren wirklichem Wohnsitz geschehen
sollen , in öffentlicher Urkunde anher namhaft zu ma¬
chen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen und
Erkenntnisse mit derselben Wirkung , wie wenn sie
ihnen eröffnet oder behändigt wären , nur an die Ge -
rlchtStafel angeschlagen würden .

Heidelberg , den 19. Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Sah .
vst . Rothschild .

8 . 45 . Nr . 8588 . Mannheim . ( Schulden¬
liquidation . ) Gegen den Nachlaß des hiesigen
Bürger « und SchreinermeistcrS Philipp Fries ist Gant
erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellung «- und Vor -
zugsvcrfahren auf .

Mittwoch den 8 . Juni 1859 ,
Vormittags 10 Uhr ,

festgesetzt ; wo alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse zu machen
gedenken , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben ,
und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Bewcis -
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepflcger
und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Rach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
vergleiche und Ernennung des MaffepflegerS und Gläu¬

bigerausschusses die Nichterscheinenven als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Alle ausländischen Gläubiger erhalten die Auflage ,
binnen 14Tagen , von Empfang dieses Dekretes
an , in öffentlicher Urkunde einen dahier wohnenden
Gewalthaber zu ernennen , welcher diejenigen Urtheile
und Dekrete für sie in Empfang zu nehmen hat , welche
nach dem Gesetze der Parthie selbst oder an deren
Wohnsitz zuzustcllcn sind , mit dem Anfügen , daß , falls
dies nicht geschieht , alle derartigen Dekrete und Ur -
theilc dem Gläubiger nur durch Anschlag an die Ge¬
richtstafel bekannt gemacht würden .

Mannheim , den 22 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Huffschmid .
8 .276 . Nr . 2563 . Eppingen . ( AuSschluß -

erkenntniß .)
Die Gant gegen den Nachlaß des ch
Jakob Dauwalter von Mühlbach
betr . ,

werden alle diejenigen Gläubiger , welche in heutiger
Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldct haben ,
hiermit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
So geschehen

Eppingen , den 26 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

I a c o b i.
vckt . Fuhrmann .

8 269 . Nr . 2569 . Triberg . ( Ausschlüße r-
kenntniß .)

In Sachen
des Oiimar Schwer von Schönwald ,
Sl . .

gegen
unbekannte Dritte . Bell . ,

Antrag auf Ediktalladung betr .
Nachdem in der mit diesseitiger Aufforderung vom

18 . März d . I . , Nr . 1409 , anbcraumten zweimonat¬
lichen Frist keine Anmeldungen erfolgt find , werben
nunmehr dem Ottmar Schwer gegenüber alle ding¬
liche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommiffarische An¬
sprüche an dem , I Morgen 3 Viertel Wiese » betra¬
genden . zur Zeit dem Hofgut des Ottmar Schwer
einverleibten Grundstücke für erloschen erklärt .

V . R . W .
Triberg , den 28 . Mai 1859 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Baumstark .

vckt . Höll , A . j .
8 .227 . Nr . 7079 . Durlach . ( Aufforde¬

rung . ) Der ledige Schneider Goltfrieo Mall aus
Söllingen hat vor 22 Jahren seine Heimath verlassen
und seither über Leben und Aufenthalt keine Nachricht
von sich gegeben . Er wird nunmehr aufgefordert ,

innerhalb Jahresfrist
sich über seinen jetzigen Aufenthalt auszuweisen , wi¬
drigenfalls er für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben würde .

Durlach , den 27 . Mai 1859 .
Großh . bad . Oderaint .

Spangenberg .
8 .282 . Nr . 5895 . Sinsheim . ( Aufforde¬

rung .) Katharina Barbara Hcmmerle von Rohr¬
bach, geboren den 6 . Januar 1786 , wird aufgefordert ,
binnen Jahresfrist sich hier zu stellen oder
über ihr Vermögen zu verfügen , widrigen - sie für ver¬
schollen erklärt und dasselbe den nächsten Verwandten
gegen Saution in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Sinsheim , den 30 . Mai 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Otto .
8 .232 . Nr . 3690 . Radolfzell . ( Verschal -

lenheitSrrklärung .) Da Joseph Rauch von
Mos « der amtlichen Aufforderung vom 11 . Mat 1858
keine Folge geleistet hat , so wird derselbe für verschol¬
len erklärt und verfügt , daß sein Vermögen seinen
nächste» Erben in fürsorglichen Besitz überwiesen wer¬
den soll .

Radolfzell , den 30 . Mai 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B l a t t m a n n.
8 . 172 . Nr . 5103 . Lörrach . ( Aufforderung .)

Sara Sturm von Brombach , Wittwe des Anton
Rösch von dort , hat , nachdem die gesetzlichen Erden
des Letzten » auf die Erbschaft verzichtet haben , diese
nach L. R . S . 767 angelretcn und um Einweisung in
Besitz und Gewähr nuchgesucht. Diesem Antrag wird
man entsprechen , wenn binnen 2 M o n a t e n
keine Einsprachen erhoben werden .

Lörrach , den 26 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

L o s i n g e r .
vckt . Dertinger .

K. 814 . Nr . 4392 . Emmendingen . ( Auf¬
forderung .) Auf Ableben des Amtsdieners Johann
Reinhard von hier hat reffe » Wittwe , Anna Maria ,
geb. Bühler , um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Verlaffcnschaft ihres Ehemannes gebeten . Wir
werden diesem Ansuchen entsprechen , wenn nicht in¬
nerhalb 4 Woche » Einsprache dagegen erhoben
wird .

Einmendinge » , den l3 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

MorS .
K779 . Nr . 4160 . SarlSruhe . ( Aufforde¬

rung . ) Die Bitte der Wiitwe Dahlinger von
Graben um Einweisung in den Besitz und Gewähr der
Berlassenschast ihres verstorbenen Ehemannes betreff .
Die Wittwe des Bürgers undMaurers Johann Dah -
linger von Graben , Katharina , geborne Roth , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlassen -
schaft ihre - verstorbenen Ehemannes gebeten , und wird
diesem Gesuch stattgegeben Werren , wenn binnen 4
Wochen keine Einsprache dagegen hier erhoben wird .
SarlSruhe , den 14. Mai 1859 . Großh . bad . Land¬
amtsgericht . Nedenius .

kt.654 . Nr . 2726 . ReckarbischofSherm .
( Aufforderung .) Schmiedmeister Karl Küuzel
von Treschklingen ist am 27 . Januar l . I . gestorben
und die 4 minderjährigen Sinder desselben , beziehungs¬
weise deren Vertreter , haben auf die väterliche Erb¬
schaft verzichtet . — Die Wittwe de« Erblassers , Sa -
tharina Magdalena , geborne Bücher , will das vor¬
handene Vermögen nebst den Schulden übernehmen
und hat um Einsetzung in den Besitz und die Gewähr
deS e- kmännljchen Nachlasses gebeten .

Alle Diejenigen , welche hiegegen Einsprache erheben
wollen , werden aufgefordert , ihre Einwendungen
binnen 6 Wochen dahier vorzubringen , widri¬
genfalls dem gestellten Gesuche entsprochen würde .

Ncckarbischofsheim , den 12. Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Scheuermann .
vckt . Denk .

K.955 . Nr . 3763 . Jestetten . ( Erbvorla -
düng .) Mattdä Simmler , Maurer von Grieß,n ,
welcher seit 2 Jadren nach Nordamerika ausgewan -
dert , obnc seither Nachricht von sich gegeben zu habe » ,
ist zur Erbschaft seines s- Sohnes Gabriel Simmler
berufen und wird hiermit aufgefordert , seine Erbau -
spräche

innerhalb 3 Monaten ,
von heute an , um so gewisser geltend zu machen , als
andernfalls sein Erbtheil Denen zugetheilt werden
wüide , welchen solcher zukäme , wenn er , der Vorgela¬
dene , zur Zeit des Erdanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Jestetten , den 19 . Mai 1859 .
Großh . bad . AmtSrcvisorat .

B u i s s o n .
8 .258 . Nr . 3358 . Breiten . ( Erbvorla¬

dung .) Wilbclmine Magdalene Hoffmann von
Ruith , deren Aufenthaltsort unbekannt ist , ist durch
das Gesetz zur Erbschaft ihre « am 14 . Februar 1859
gestorbenen Vaters Ferdinand Hoffmann , Bürger -
und TaglöhnerS zu Ruith , berufen .

Dieselbe wird hiermit aufgefordert , sich
binnen drei Monaten

zur Geltendmachung ihrer Erbrechte dahier zu melden ,
widrigenfalls das Vermögen Denjenigen würde zu¬
getheilt werde » , denen es zugekommen wäre , wenn
sie zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge-
wesen wäre .

Breiten , den 30 . Mai 1859 .
Großh . bad . AmtSrcvisorat .

B l a t e r .
8 . 226 . Karlsruhe . ( Erbvorladung . )

Leopold Wolfram , geboren den II . Januar >830 ,
Sohn des verstorbenen großherzoglichcn Hosmufikus
Joseph Wolfram von hier , wird andurch aufgefor -
dcrt , seine Erbansprüchc an den väterlichen Vermögens¬
nachlaß

b i n n e n d r e i M o n a t e n
um so gewisser bei diesseitiger Stelle geltend zu mache » ,
als die Erbschaft ' sonst Denjenigen zugetheilt werden
würde , welchen sie zukämc , wenn er zur Zeit des Erd¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Karlsruhe , den 7 . Mai 1859 .
Großh . bad . StadtamtS - Nevisorat .

G . Gerhard .
vckt . Wörner .

8 .254 . Nr . 5396 . Offenburg . ( Erbvorla¬
dung .) Ambros Firn , ledig , von Goldscheuer , ist
vor mehreren Jahren nach Amerika gereist , ohne seit¬
her von seinem Aufenthalt Nachricht zu geben . Der¬
selbe ist als Erbe znm Nachlaß seiner am 30 . März d.
I . verstorbenen Mutter , Theresia , geb . Marzluff ,
Ehefrau des Georg Firn , Bürgers und Ackersmanns
in Goldscheuer , berufen , daher derselbe aufgefordert
wird ,

binnen drei Monaten
persönlich oder durch einen Bevollmächtigten zum Erb¬
antritt dahier sich zu melden , als sonst sein Erbantheil
unter die bekannte » und anwesenden Erben so vertheilt
wird , als ob der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr gelebt hätte .

Offendurg , den 31 . Mai 1859 .
Großh . bad . AmtSrcvisorat .

Schmidt .
8 . 170 . Nr . 4429 . Rastatt . ( Erbvorla¬

dung .) Anselm Zimmcrmann , ledig und voll¬
jährig . von Söllingen , seit einem Jahre vermißt , ver -
muthlich im Rhein ertrunken , ist zur Erbschaft seiner
Mutter , der Laver Zimmern,ann 'S Wittwe , Luit¬
garde , geborne Süpferle , von Söllingen , berufen .
Da dessen Aufenthalt nicht bekannt , so wird derselbe
hiermit aufgefordert , sich

binnen drei Monaten
bei diesseitiger Behörde zur Empfangnahme der Erb¬
schaft zu melden , widrigenfalls das Vermögen Den¬
jenigen zugetheilt wird , welchen e« zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit res Erbanfalls nicht mehr
gelebt hätte .

Rastatt , den 26 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Greiffenberg .
8 . 190 . Nr . 2625 . Ladenburg . ( Erbvorla¬

dung .) Peter Haas von Schriesheim , welcher vor
mehreren Jahren nach Nordamerika ausgewandert ist,
dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort aber in seiner
Heimathsgcmeinde nicht bekannt wurde , ist zur Erb¬
folge am Nachlasse seiner am >4 . Februar 1859 in
Schriesheim verstorbenen Mutter , Peter Haas l .
Wittwe , Katharina , geborne » Gaber , vom Gesetz
mitderufcn , und ergeht an ihn oder seine Rechtsnach¬
folger die Aufforderung ,

binnen drei Monaten , a cksto ,
zur Empfangnahme des ErbtheilS bei der unterfertig¬
ten TheilungSdehördc sich um so gewisser zu melden ,
widrigenfalls der Vorgeladene so angesehen werden
soll , als habe er zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr
gelebt .

Ladenburg , den 27 . Mai 1859 .
Großh . bad . AmtSrcvisorat .

Beyer .
8 .302 . Nr . 5000 . Emmendingen . ( Auf¬

forderung und Fahndung .)
I . U. S .

gegen
Daniel Speitelvon Theningen ,

wegen Diebstahls .
Der wegen Diebstahls dahier in Untersuchung

stehende Seilergesell Daniel Sp eitel von Theningen ,
dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, wird aufgefordert .
sich binnen 14 Tagen dahier zu stellen , widri¬

genfalls da « Erkenntniß nach dem Ergcdniß der Un¬
tersuchung gefällt würde .

Zugleich werden sämmiliche Behörden ersucht , auf
denselben zu fahnden und ihn im BetretungSfalle mit
Laufpaß hieher zu weisen .

Emmendingen , den 30 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G r o h e .
8 .303 . Nr . 3598 . Baden . ( Aufforderung

und Fahndung .) Der königl . großbritannische
pcufionirte Generalmajor Charles ForbeS Jackson ,
welcher sich seit vorigem Jahr dahier aufhielt , steht
diesseits wegen Widersetzlichkeit in Untersuchung und
hat sich derselben durch du Flucht entzogen . Der An -

geschuldigie wird aufgefordert , sich binnen « Wo¬
chen anher zu stellen , indem sonst nach dem Ergeb¬
nis der Untersuchung das Erkenntniß gefällt werden
wird .

Indem wir den Angeschuldigten zugleich zur Fahn¬
dung ausschreiben , bitten wir , ihn im Betretungsfall
anher abzuliefern , und schließen dessen Signalement
an , wie folgt :

Alter , etwa 52 Jahre .

Größe , 6 Fuß .
Statur , stark , wohl proportionirt .
Haare , blondröthlich , etwas gelockt .
Stirne , hoch , frei .
Augenbauen , röthlich .
Augen , grau .
Nase , stark , etwa « gebogen .
Mund , gewöhnlich .
Bart , starker Backen - und Schnurrbart , blond -

röthlich .
Gefichtsform , rund .
Gesichtsfarbe , geröthet .
Besondere Kennzeichen : An der rechten Hand

fehlen die beiden ersten Gelenke des Zeige¬
finger «.

Gang und Haltung , schwerfällig .
Baden , den 3l . Mai 1859 .

Großh . bad . Amtsgericht .
vr . Schultz .

Z . B . : Ziller .
8 .306 . Nr . 768 >. Mosbach . ( Aufforde ,

rung und Fahndung .) Der unten fignalifirte
Johann Stecher von hier ist der Fälschung einer
Privaturkunde dringend verdächtig und hat sich der
Untersuchung durch die Flucht entzogen . Derselbe
wird aufgefordert , innerhalb 14 Tagen sich zur
Verantwortung dahier zu stellen , widrigenfalls da «
Erkenntniß nach dem Ergebnisse der Untersuchung ge¬
fällt würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,
aufden I . Stecher zu fahnden und ihn im Betrc -
tungsfalle gefänglich hierher einzuliefern .

Signalement : Alter , 35 Jahre ; Größe , 5 ' 8 " ;
Statur , schlank ; Haare , schwarz ; Gefichtsform , rund ;
Gesichtsfarbe , gesund ; Stirne , nieder ; Augenbrauen ,
schwarz ; Augen , braun ; Rase , mittel ; Mund , mittel¬
mäßig ; Zähne , gut ; Kinn , rund ; Bart , schwarz ; be¬
sondere Kennzeichen : auf der linken Wange Drüsen .

MoSbach , den 3l . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W . Kapferer .
K.902 . Nr . 3407 . Radolphzell . ( Auffor -

derung .) Andreas und Heinrich Günters von
Bilfingen , welche vor mehreren Jahren ohne Staats -
erlaubniß nach Nordamerika ausgewandert find , wer¬
den aufgefordert , sich

binnen drei Monaten
dahier zu stellen und über ihren Austritt zu verant¬
worten , widrigenfalls sie des Staatsbürgerrechts für
verlustig erklärt , in die gesetzliche VermögenSstrafe und
in die Kosten verfällt würden .

Zugleich wird beigefügt , daß Beschlag auf ihr Ver -
mögen angeordnet wurde .

Radolphzell , den 19 . Mai 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B l a t t m a n n .
8 . 160 . Nr . 11,280 . WaldShut . ( Erkennt -

niß . ) Da Fridolin Eckert von Rotzingen der Auf¬
forderung vom 20 . Dezember 1858 , Nr . 24,510 , keine
Folge geleistet hat , wird er , unter Verfüllung in die
Kosten des Verfahrens , de« Staats - und Gemeinde -
bürgerrechts für verlustig erklärt und der gesetzliche
Vermögensabzug gegen ihn verfügt .

WaldShut , den 21 . Mai 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Schmieden .
8 .257 . Nr . 11,647 . WaldShut . ( Erkennt¬

niß .) Nachdem Bariholomä Hollenweger von
Reckingen der diesseitigen Aufforderung vom 26 . Fe -
bruar 1859 . Nr . 2721 , innerhalb der gesetzten Frist
nicht nachgekommen ist, wird er des badischen Staats¬
bürgerrecht « für verlustig erklärt , in die gesetzliche Ver -
mögenSstrafe und in die Kosten verfällt .

WaldShut , den 27 . Mai >859 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Schmirdcr ,
8 . 162 . Nr . 5280 . Lörrach . ( Aufforde¬

rung .) Kaufmann Severin Say in Lörrach hat die
sog. obere Müble in Stetten gekauft und beabsichtigt ,
daselbst ein Hammerwerk , nebst Pfannenschmiede , zu
errichten , deßhalb aber , weil zu diesem Betrieb die
volle Wasserkraft erfordert wird , die bestandene Mühle
eingehen zu lassen .

Unter Vorbehalt besonderer Verfügung wegen ein¬
zelner Einsprachen , macht man dies Vorhaben hiermit
öffentlich bekannt , mit Hinweisung auf Z . I — 4 der
Mühlenordnung und mit dem Anfügen , daß die Pläne
zu Jedermanns Einsicht während 14 Tagen beim Gc -
meinderath zu Stetien ansliege » .

Wer gegen das Vorhaben des Kaufmann - Severin
Say glaubt gegründete Einsprache erheben zu könne «,
wird aufgefordert , solche entweder durch Vermittlung
des Bürgermeisteramts Stetten oder unmittelbar hier
binnen 4 Wochen vorzutragen .

Lörrach , den 23 . Mai 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P r e e n .
8 .270 . Emmendillgen . ( Erledigte Stelle .)

Bei dem diesseitigen Amtsgerichte ist eine AktuarSstelle
mit einem Gehalt von 375 fl . in Erledigung gekom -
men , die mau mit einem Referendär oder RechtSprak -
tikanten zu besetzen wünscht . Der Eintritt kann so -
gleich geschehen.

Emmendingen , den 3l . Mai 1859 .
Großh bad . Amtsgericht .

Mors .
K .973 . Nr . 8602 . Emmendtngen . ( Er -

ledigte Stelle .) Bei dem hiesigen Oberamt iS
eine Gehilfenstelle mit einem Gehalt von 250 fl. , nebst
Accidcnzien , zu besetzen, welche sogleich oder läng¬
stens binnen 3 Monaten angetrctcn werden
kann . Die Bewerber um solche werden eingeladen ,
sich alsbald bei dem Unterzeichneten Amtsvorstand zu
melden .

Sminendingen , den 23 . Mat 1859 .
Großh . bad . Oberamt .

F i n g a d o.
8 . 186 . Baden . ( Erledigte Stelle .) Bei

diesseitigem Amtsgerichte ist eine AktuarSstelle mit
350 fl. Gehalt und Nebeneinnahmen sofort oder läng¬
stens binnen « Wochen zu besetze» . Baden ,
am 30 . Mat 1859 . Großh . bad . Amtsgericht , vr .
Schultz .

8 .277 . Nr . 3610 . Sinsheim . ( Dienftan -
trag . ) Durch Einberufung unseres ersten Gehilfen
zur großh . Militärverwaltung ist dessen alsbald , läng¬
stens aber binnen 3Monaten , wieder zu besetzende
Stelle mit 500 fl. Gehalt erledigt worden .

Berechtigte — in den Geschäften der Steurrver -
waltung geübte — Bewerber werden zu deren Ueber -
nähme eingeladen .

Sinsheim , den 31 . Mai 1859 .
Großh . bad . Obereinnehmerei .

D o r n e r .

Druck uad Verlag der <S. Vraau ' sche» - ofduchdruckerrt.
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